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Beitrags- und Beteiligungscontrolling 
 
Faktenblatt Landwirtschaftliche Kreditkasse 
 
 
Zuständiges Departement BUWD 
  
Federführende Dienststelle Landwirtschaft und Wald (lawa) 
  
Ansprechperson Beat Ineichen, Geschäftsführer 
  
Faktenblatt erstellt von  Beat Ineichen, Geschäftsführer 
  
Datum 20.12.2017 
 
 
Entwicklungen 
 
Wichtige Entwicklungen  
bis Ende 2017 

Hohe Anzahl und Summe gewährter Agrarkredite. Kei-
ne Veränderungen im Vorstand. 

  

    
Zukünftige Entwicklungen Der langjährige Geschäftsführer Beat Ineichen wird auf 

31.12.2018 vorzeitig in Pension gehen. Der Vorstand 
wird im Laufe des Jahres 2018 eine geeignete Nach-
folgeregelung treffen. 

  

 
 
Basisinformationen 
 
Rechtsform Öffentlich-rechtliche Genossenschaft gemäss §§ 17 ff. 

des kantonalen Einführungsgesetzes zum Schweizeri-
schen Zivilgesetzbuch. 

  
Art der Beteiligung Finanziell: Ja, Genossenschaftskapital 6,8 Mio. Franken 

Einsitznahme: Ja, 2 Kantonsvertreter im Vorstand 
  
Revisionsstelle Finanzkontrolle des Kantons Luzern 
  
Rechnungslegungsstandard Gesetz über die Steuerung der Finanzen und Leistungen 

(SRL Nr. 600) und massgebenden Verordnung (SRL Nr. 
600a) 
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Art und Umfang der Beteiligung 
 
Art des Gesellschaftskapitals Anteil am Genossenschaftskapital 6,8 Mio. Franken 
  
Höhe des Gesellschaftskapitals Per Ende 2017: 10'335'424 Franken 
  
Beteiligungsquote Staat Luzern 66,55 % des Genossenschaftskapitals 
    
Stimmenanteil* Zwei von fünf Vorstandsmitgliedern 
    
Wesentliche eigene Beteiligungen 
des Unternehmens 

Keine 

 
 
Risikobewertung 
 
Risiken Obwohl der Gesamtbetrag der Ausleihungen insgesamt 

gut 312 Mio. Franken beträgt, besteht ein geringes 
Verlustrisiko. Eine einwandfreie Sicherstellung und eine 
seriöse Beurteilung der Tragbarkeit gehört zu den obers-
ten Zielen bei der Kreditvergabe. 

  
Über die Hauptrisiken gesehen: In welche 
Risikokategorie würden sie die Beteiligung 
eingliedern? 

B 

 
Begründung Alle Kredite sind weit innerhalb des Verkehrswertes 

grundpfändlich sichergestellt und werden bei der Ge-
währung sorgfältig abgeklärt. Seit Jahrzehnten sind kei-
ne Verluste eingetreten. 

  
Veränderung Risikokategorie zum Vorjahr B 
 
Massnahmen Risikomangement und IKS werden seit 2009 angewen-

det. 
 
 
Erfolgsrechnung (in Mio. Fr.) 

 
Zahlen 2017 liegen vor: 2014 2015 2016 2017 
      
Ertrag (mit geprüften Zahlen 2017) 4,00 4,62 4,02 0,93 
  
Aufwand (mit geprüften Zahlen 2017) 4,00 4,80 4,02 0,93 

 
Ab 2017 kann in Absprache mit der Finanzkontrolle des Kt. Luzern auf die Bewertung der fiktiven 
Zinsen verzichtet werden, was die Erfolgsrechnung massiv reduziert. 
 
 
 
* Falls Einsitznahme im strategischen Leitungsorgan (Beispiel: Statistikrat, Spitalrat, Verbundrat, Verwaltungs-

kommission etc.) 
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Entwicklung Finanzzahlen 
 
Gewinn/Verlust Globalbudget, die Rechnungen sind mit Ausnahmen von 

2015 ausgeglichen (Budgetkürzung) 
  
Aufwand/Ertrag Globalbudget, die Rechnungen sind mit Ausnahmen von 

2015 ausgeglichen (Budgetkürzung) 
 
 
Darlehen und Bürgschaften vom Kanton 

 
Art der Finanzierung Darlehen Kant. Agrarkredit 

  
Höhe der Finanzierung 23,38 Mio. Fr. 

 
 
Zahlungsströme 2016 und 2017 zwischen Kanton und Beteiligung -  
Sicht Kanton (in Mio. Fr.) 
 2016 2017 
   

Einnahmen 0,117 0,115 
   

Ausgaben 9,146 8,040 
 
 
Strategische Leitungsorgane 

 
Personelle Veränderungen 2017 Keine 
  
Kantonsvertretungen/Entschädigungen Als Kantonsvertreter amten im Vorstand Christoph Böb-

ner, Dienststelle lawa, und Beda Estermann, BBZN Ho-
henrain. 
 
Die Kantonsvertreter erhalten keine Entschädigungen.  

 
 
Strategie 

 
Strategische Ziele gemäss B91 - Wirtschaftliche, zukunftsgerichtete Betriebsstrukturen 

unterstützen. 
- Nachhaltige, naturnahe und tiergerechte Produktions-

formen fördern.  
- Kompetente Ansprechpartnerin und messbarer Kun-

dennutzen. 
- Beteiligung halten. 

  
Änderung des strategischen Ziels Nein 

  
Stand der Umsetzung Ziele werden laufend umgesetzt. 
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Massnahmen Zielgerichtete Weiterbildung der Mitarbeitenden. Bei-

behaltung des guten Teamgeistes zur Erbringung optima-
ler Leistungen. 

  
Einschätzung 8 
 
 
 
 
Luzern, 31. Dezember 2017 


